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In seiner Studie geht Peter Selg den epochalen Herausforderungen 
eines Krisen- und Achsenpunktes der neueren Geschichte nach – 
und beleuchtet sie vor dem Hintergrund der Gegenwart. Die Ent-
wicklungen, die er aufzeigt, sind erschütternd; sie helfen jedoch 
entscheidend, den Gesamtumfang von Rudolf Steiners Initiativen 
vor hundert Jahren zu verstehen – darunter auch seine Vorträge 
über das Wirken zerstörerischer Kräfte. 
Schließlich analysiert der Autor im Anhang des Buches, in welcher 
Weise Rudolf Steiner 1917 angegriffen, denunziert und lächerlich 
gemacht wurde, mit Methoden, die bis in die Gegenwart gebräuch-
lich sind (Helmut Zander u. a.) und wesentlich dazu beitragen, dass 
die Anthroposophie noch immer ein Schattendasein im öffentlichen 
Diskurs führt, obwohl grundlegende Neuansätze in gesamtgesell-
schaftlicher wie geo politischer Hinsicht dringend gesucht werden. 

Pe
t

e
r

 S
e

lg
  

   
  d

ie
 g

e
g

e
n

w
a

r
t

 d
e

S 
v

e
r

g
a

n
g

e
n

e
n

  
   

  1
91

7

In seiner Studie geht Peter Selg den epo-
chalen Herausforderungen eines Krisen- 
und Achsenpunktes der neueren Geschich-
te nach – und beleuchtet sie vor dem Hin-
tergrund der Gegenwart. Die Entwick-
lungen, die er aufzeigt, sind erschütternd; 
sie helfen jedoch entscheidend, den Ge-
samtumfang von Rudolf Steiners Initiati-
ven vor hundert Jahren zu verstehen – da-
runter auch seine Vorträge über das Wir-
ken zerstörerischer Kräfte. 
Schließlich analysiert der Autor im Anhang 
des Buches, in welcher Weise Rudolf Stei-
ner 1917 angegriffen, denunziert und lä-
cherlich gemacht wurde, mit Methoden, 
die bis in die Gegenwart gebräuchlich sind 
(Helmut Zander u. a.) und wesentlich dazu 
beitragen, dass die Anthroposophie noch 
immer ein Schattendasein im öffentlichen 
Diskurs führt, obwohl grundlegende Neu-
ansätze in gesamtgesellschaftlicher wie 
geo politischer Hinsicht dringend gesucht 
werden. «Eigentlich wäre es Zeit, innezu-
halten und sich neu zu sortieren. […] Was 
spräche dagegen, der Logik aus Macht und 
Dominanz zu entsagen, um anders zu den-
ken, unter Einbeziehung all derer, die gu-
ten Willens sind? Vielleicht bedarf es tat-
sächlich einer grundlegenden Bewusstseins-
änderung, der Einsicht, dass wir keine an-
dere Wahl haben als unsere Zukunft selbst 
zu gestalten.» (Michael Lüders)
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«Nur dann, wenn es Herzen gibt, die die Dinge 
in ihrer Wahrheit sehen und jenen furchtbaren 
Nebel von Unwahrheit durchschauen, der sich 
heute über die Welt ergießt, kommen wir in ent-
sprechender Weise weiter. Ich habe gesagt, meine 
lieben Freunde: Da der Bogen aufs Äußerste ge-

spannt ist, wird er zerbrechen.»

Rudolf Steiner, 15. 1. 1917
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